
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 68 (1942)

Heft: 40

Artikel: So fängt's an

Autor: Zacher, Alfred

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-479794

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-479794
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Der schweizerische
elektrische Trocken-
Rasierapparat HARAB

Modell
in genau 7-facher Vergrößerung, ohne
Deckelschale. Scherkamm im Schnitt

Innerer Scherkopf

Rollen zur Verminderung
der Reibung

Konfaktstütze mit fester
Kontaktschraube

Motorwelle mit Nocken für
die Bewegung des
Konfaktarms

Kugellager des Motors

Kontakttragerplatte aus
Bakelit

Spule, umschaltbar

Bakelitschale (Gehäuse)

Aeuherer Scherkopf

Federsystem

Bewegungsarm aus Metall

Teil des Bewegungsarms aus
Bakelit zur Sicherung
gegen elektrische Schläge
(SicherheitbislOOOOVoli)

S-förmiaer Rotor

Beweglicher Unterbrecher-
arm mit Wolframkontakf

Stütze für den beweglichen
Kontaktarm

Spannungsumschalter

Stator

Kabelanschluß

Das Original dieses beweglichen Modells in genau siebenfacher Vergrößerung, war
an der unvergeßlichen Landi ausgestellt. Einige Kopien davon machen seither Reisen

kreuz und quer durch das Schweizerland und das Ausland, zeigen sich auf der Mustermesse

in Basel, auf dem Comptoir in Lausanne, der Fiera in Lugano, außerdem in

zahlreichen Schaufenstern von Geschäften, die sich mit dem Verkauf der HARAB-

Apparate befassen. Ueberall finden die mächtigen Modelle lebhaftes Interesse, weil

die Funktion des Motors und des Scherkopfes in anschaulicher Weise gezeigt wird.

Harab A.-G., Biel Fabrik elektr. Trocken-Rasierapparate

Der Sängerkrieg
auf der Wartburg

Unser Haus heiht die Wartburg, weil
der Hausmeister immer auf den Mietzins

warten muß. Außerdem ist es sehr
musikalisch. Nicht gerade, daß lauter
gottbegnadete Künstler darin wohnten,

ganz im Gegenteil, außer mir sind es

durchwegs Stümper; aber was an der
Qualität fehlt, ersetzen sie durch Quantität.

Besonders mein Flurnachbar, der
Radiotechniker Schrübli, spielt zum
Steinerweichen, aber mit großer
Ausdauer. Der Kerl muß am Klavier essen
und schlafen In einem fort spielt
Schrübli dieselbe Melodie, ohne Rhythmus,

ohne Gefühl, und dazu singt er
mit seinem ausgeleierten Bierbaß: «O
sole mio.» Das war auch mein
Lieblingslied, bis dieser Schrübli es mir
verleidet hat. So geht es jetzt schon drei
Monate. Wir grüßen uns nicht mehr,
wenn wir uns auf der Treppe begegnen,

und jetzt korrespondieren wir sogar

per Chargé. Immerhin beherrschte
ich mich und schrieb höflich:

«Sehr geehrter Herr Schrübli
In Anbetracht unserer mehrjährigen guten

Nachbarschaft möchte ich Sie ebenso höflich
wie dringend ersuchen, Ihr Klavierspielen und
Singen einzustellen. Die ganze Nachbarschaft
wird verrückt davon, sogar unsere Katze
bekommt Nervenanfälle. Wenn es noch wenigstens

gute Musik wäre .»

Die Antwort kam prompt, ebenfalls
eingeschrieben.

«Noch verehrlerer Herr Hämmerli I

In seiner verschlossenen Wohnung darf
jeder so viel und so schlechte Musik machen,,
wie es ihm belieb). Sie selbst machen von diesem

Recht ausgiebigen Gebrauch, und nichts
liegt mir ferner als Ihnen das verbieten zu
wollen. Ich weiß, das Recht wäre in diesem
Falle gegen mich. Sollten Sie aber Wert auf
unser bisheriges gutnachbarliches Verhältnis
legen, so bitte ich Sie inständig, das
Musizieren und Singen zu lassen. Als Gegenleistung

verpflichte ich mich, die Slahlbandauf-
nahme auszuschalten, welche ich von Ihrer
göttlichen Musik gemacht habe. Ihr ganz
ergebener Schrübli, Radiotechniker.»

So siegte im Sängerkrieg auf der
Wartburg, wie so off im Leben, die
ungerechte Sache. Gegen die Technik
kämpft die Kunst vergebens. E- H-

Probat
Mein Freund baut sich am See ein

Chalet und wird darauf aufmerksam
gemacht, es könnte ein Tag kommen, da
der Föhn das Häuschen hinaus in die
Fluten blasen könnte. Darauf mein
Freund: «So will i uf das Hüüsli Hypo-
tegge lade, daß der Feehn den däm
nime fued » E- G-

So fängt's an

Die Buben und Mädchen der ersten
und zweiten Klasse spielen in der Pause

Räuberiis. Da ruft ein «Polizist» dem
andern zu: «Fritzli, lueg dert d'Meieri
Heb si, Iah si nüme dervo So zeer si

doch a de Zöpfe, du Globi, si isch ja
din Schatz!» AbijZ

Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung S.¬

Kurpackung Fr. 25

General-Depof : Straurjapotheke
beim Hauptbahnhol, Löwensfrarje 59
Postscheck VIII 16689

Original-Schachtel 10,
Zürich

Burgermeisterli
Apéritif anisé
Im schwarzen

Kaffee
ganz herrlich!

E. Meyer Basel Güterstrafye 146

Ein Erzeugnis höchster Qualität. -

Erinnern Sie sich deshalb bei Bedarf

dieses altbewährten einbeimischen

Produktes. »

Glühlampenwerke Aarau A. G.. Aarau
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vsi Originsi ciis;s; kswsgiicksn rV>ocieii; in gsnsu ;>sksntscksr Vsrgrörzsrung, wsr
sn cisr unverget>Iicrien i.sncli su;gs;tsiii, finigs Xooisn cisvon mscksn isitksr ksi;sn
icrsu! unci qusr ciurck cis; 5cnwsi?srisnci un6 cis; Au;isnci. zsigsn iick sui cisr i^uiter-
me»e in vsiel, sui cisrn comptoir in i-sutsnne, cisr fiers in t.ugsnc>, suksrcism in

üskirsicksn 5cksulsn;tsrn von Qs;cksttsn, ciis iicii rnit cism Vsricsut cisr t-iAKAiZ-

Aposrsts ksis;;sn. Usksrsii tincisn ciis mscktigsn r/ocieiis iskkstte; inlsrs;;s, wsii
ciis Funktion cis; r^otor; unci cis; Scksriioote; in sn;cksuiicker Wsi;s gsüsigt wirci.

i^lsrslz A.-Q.. kiel l^sbrilc elelctr. Ii-ocken ks5iersppc.rc.te

Her Sängerkrieg
aui cker Warßkurg

Unssr kisus Iisiizt ciis Wsrtkurg, weil
cisr kiausmsistsr immsr sut cisri /Visi-
zins wsrtsn mul). Aur«srcism izt ss sslir
musilcsliscii. isiciii gsrscis, cist; Isutsr
gotiksgnsclsts Künstlsr cisriri wolintsn,
ganz im Osgsntsil, sulzsr mir sinci ss
ciurcliwsgs Ztümosr,' sksr wss sr» cisr
Qualität lsliit, srsstzsn sis ciurcii Qusr»-

titst. lZssonctsrs msir» piurnscliksr, cisr
rcsciioisciiriilcsr 8clirükli, spielt zum
5tsinsrwsiclisn, sksr mit grolzsr Aus-
ciausr, vsr Xsri mulz sm Klsvisr ssssri
unci sciiistsr» Ir» sinsm tort spislt
Zciirükl! ciissslks /Veloclis, oiins kli^tii-
mus, oiins Qstülii, urici ciszu singt sr
mii ssinsm susgslsisrtsn kierksl;: «O
sols m!o.» vss wsr sucii msin i.isk-
tingsiieci, kis ciisssr 5ciirükli ss mir vsr-
Isicist Iist. 5o gsiit ss jstzt sclion clrsi
/vivnsts. Wir grühsn uns niclit mslir,
wsnn wir uns aus cisr Irsooe ksgsg-
nsn, unci jstzt Icorrssoonciisrsn wir so-
gsr osr diisrgs. Imrnsriiin ksnsrrsciits
icii micii unci sctirisk liöllicli:

«Zskr gsstirtsr r-isrr 5ckrükii
in Ankstrsckt un;srsr mskrjskrigsn gutsn

>>iscnbsr;cnstt möckts icii 5is sksnio kötiick
wis ciringsnci sr;ucksn, iiir Xisvisrioisisn unci
5ingsn siniuitslisn. Die gsnüs kiscktzsrickstt
wirci vsrrüclct cisvon, ;ogsr un;srs Xstüs os-
icommt kisrvsnsntsiis. V/snn s; nocii wsnig-
;tsn; guts /Vtu;iic wsrs > >»

vis Antwort Icsm prompt, sksnlslls
singssclirisksn.

«kiock vsrskrtsrsr t-tsrr t-tsmmsrii
in isinsr vsr;ciiio;;snsn Woiinung cisrt js-

cisr ;o visi unci ;o ;ckisckts /V»u;iic msciisn,,
wis s; iiim ksiiskt, 5is ;sik;t mscksn von ciis-
;sm ksckt su;giskigsn Oskrsuck, unci nickt;
iisgt mir tsrnsr si; iknsn cisi verkistsn ?u
woiisn. ick wsit;, cisi ksckt wsrs in ciisism
fsiis gsgsn mick. Soiitsn 5is sksr Wsrt sut
unisr kiiksrigs; gutnsckksriicks; Vsrksitni;
lsgsn, ;o Kitts ick 8is initsnciig, cis; /V^uzi-
lisrsn unci 5ingsn !u is;;sn. Ai; Qsgsnisi-
iiung vsrotiickts ick mick, ciis 5tskiksncisut-
nskms su;?u;cksitsn, wsicks ick von ikrsr
göMicksn /v^uiiic gsmsckt ksks. ikr gsni
srgsksnsr Zckrükii, Icaciiotsckniiisr.»

5o sisgts im Zsngsrlcrisg sui cisr
V/srtkurg, wie so olt im >.sksn, ciis un-
gsrscliis 5sclis. Qsgsn clis Isclinilc
xämplt ciis Kunst vsrgsksns. ^ KI.

i^l-otZÄt

/Vsin trsuncl ksut sicli sm 5ss sin
Clisist unci wirci cisrsut sulmsrlcssm gs-
msclit, ss Icönnts sin Isg Icommsn, cls

clsr pölin clss kisusclisn liinsus in clis
plulsn kisssn icönnts. Osrsul msin
prsunci: «80 will i ut ciss kiüüsli kivpo-
isggs Iscis, cisi; clsr psslin cisn cism
nims iusci!» ^ ^

Lo fängt's sn

vis IZuksn unci /Vsciciisn cisr srstsn
unci zwsitsn KIssss soislsn in cier psuss
l?suksrlis. vs rult sin «Polizist» cism
sncisrn zu: «pritzli, lusg cisrt ci /visisri
kisk si, Ist» si nüms cisrvo 5o zssr si

ciocli s cis löols, ciu Oioki, si iscli js
ciin 8cnstz l»

iicker kskoksn ciurck

Osnsrsi-Vsoot: Ztrsurzsootkslcs
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lürick

^ptifitlf onise'

Im 5ciiit>/srzeen
Xsttse

gsnr kerrlick!
^. l^Isvsr ösis! Sütsrztrsrjs 146

cr-euz»!Z döcdiler »».Illiit
Lrioaerii Sie sicii öestizld dsi Ssözrl

lliezez z»de»zdr!«ii ewdsimizids»

krliriuiils^ »

ü!iid>ZMpen««r>ie itsr.o t tir»>>


	So fängt's an

